
Unterstützung         konkret 
 
Sie können das Jugendprojekt Lichtblick direkt 
unterstützen, in dem Sie einmalig oder regelmäßig 
einen Beitrag an den missiofonds spenden. Wir sind 
sehr dankbar für jede Unterstützung und auch die 
kleinste Spende hilft! Zur Orientierung haben wir 
folgendes errechnet: 

 

 

100 x 10  
Wenn noch 100 Leute monatlich  

einen Betrag von 10,- € spenden,  
ist die Finanzierung gesichert!  

 

Meine Spendenzusage  
Um planen zu können, brauchen wir Ihre Zusage... 

Ja, ich will das Jugendprojekt Lichtblick 
längerfristig finanziell unterstützen! 

 

Ich spende ab sofort bis auf Widerruf  
 

einen Betrag von ............  €uro 
� monatlich  � vierteljährlich � halbjährlich � jährlich 

 
 

Name, Vorname 
 
 
 
PLZ, Ort 
 
 
 
Straße, Haus-Nr. 
 
 
Datum, Unterschrift 
 

 
Ihre Spendenzusage bitte abtrennen und in einem 
Fensterbriefumschlag an den missiofonds senden (Adresse 
bereits auf Rückseite). Sie erhalten dann umgehend weitere 
Unterlagen und auf Wunsch auch Spendenquittungen für´s 
Finanzamt. Außerdem werden Sie regelmäßig über das 
Projekt in einem 2Monatsbrief informiert. Herzlichen Dank! 
 

Bankverbindung für Ihre Spende: 
 Kontoinhaber: missiofonds 

 Konto-Nr.: 100 360 063  •  BLZ 850 951 64 
 Landeskirchliche Kreditgenossenschaft Sachsen e.G. 

Warum  
sich die Investition lohnt 
 
Das Kirchspiel Frauenstein liegt im Osterzgebirge, 
zwischen Freiberg und Dippoldiswalde. Diese ländliche 
Region leidet seit Jahren an den Strukturschwächen 
unserer Zeit: mangelnde Chancen auf Arbeit und 
Ausbildung, weit entfernte Schulen, Abwanderung und 
Geburtenrückgang. Die Bevölkerung nimmt seit Jahren 
stetig ab. Wer kann, zieht weg. 
 
 

In dieser Situation kann kirchliche Jugendarbeit 
sicher keine Wunder vollbringen!  
 
 

Aber es gibt einige Möglichkeiten und Chancen, 
dieser Veränderung etwas entgegenzusetzen 
und den Alltag in dieser Region segensreich 
mitzugestalten.  

 

Gemeinde kann hier Halt und Kraft geben! 
 
 

Junge Leute  
    über Lichtblick 

 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
  

 
 
 
 

 
 

Aufbau der Jugendarbeit 
im Ev.-Luth. Kirchspiel Frauenstein 
 
 
  
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 

               Eine Aktion der Landesjugendkammer  
 der Evangelischen Jugend in Sachsen 

 
 

„Durch einen Jugendmitarbeiter bekommt man neue 
Anstöße und so kann man seinen Horizont erweitern. 
Und wir hätten viel weniger Möglichkeiten, wenn es 
das Jugendprojekt Lichtblick nicht geben würde.“   

Friederike, 18 Jahre  
 
 

„Es ist gut, dass es jetzt jemanden gibt, der das alles  
zusammenhält. In so einem großen Kirchspiel würde 
es anders gar nicht laufen... Ohne Jugendmitarbeiter 
gab es keine Jugendarbeit. Wenn das Projekt jetzt zu 
Ende wäre, würde sicher vieles wieder einschlafen.“ 

Benjamin, 18 Jahre  
 
 
 

„Mit dem Jugendprojekt wächst spürbar etwas Neues: 
Jugendliche  werden häufig in die Gestaltung von 
Gottesdiensten einbezogen... Entwicklung und das 
Umsetzen von Ideen wird extrem beschleunigt,  
weil sich jemand mit Kreativität, Ehrgeiz, Freude und 
dem nötigen Fingerspitzengefühl dahinter klemmt.“ 

Katharina,  24 Jahre 

 
 
 

„Ich kann hier meine Freizeit verbringen! Da hab ich 
was zu tun und häng nicht bloß vorm Computer rum. 
Außerdem ist es gut, dass es jemanden gibt,  
mit dem man über Gott und Glauben reden kann.“   

                                   Elias, 15 Jahre  



 
 
 
 
 
 

In aller Kürze... 
 

Mit dem Jugendprojekt Lichtblick soll die 
Jugendarbeit im Ev.-Luth. Kirchspiel Frauenstein 
strukturiert und nachhaltig aufgebaut werden. 
 

Dazu wurde eine Konzeption beim sächsischen 
Landesjugendpfarramt eingereicht. So gelang es, 
dass eine befristete Anstellung für einen Jugend-
Mitarbeiter ab 2006 geschaffen werden konnte.  

 

Diese Mitarbeiterstelle wird für 3 Jahre aus 
Spenden über den missiofonds finanziert.  
In dieser Zeit soll der Jugendmitarbeiter 
versuchen, das vorhandene Potential in den 
Gemeinden für die Jugendarbeit zu aktivieren...  
 

 

Wer in Jugend investiert, 
der baut Gemeinde auf – 

auch die von morgen... 
 

 
 
 

 

 
 
 
 
 

 

Georg Zimmermann, 
Pfarrer im Kirchspiel Frauenstein 

    zur Person 
 

 
 

 
 
 

Jens Beyer 
   Dipl. Religionspädagoge (FH) 
   Moritzburger Diakon 
 
   geb. 1980 
   verheiratet,  
   Vater von einem Kind 
   seit Sept. 2006 in Frauenstein 
   
 

 
Die Aufgaben des Jugendmitarbeiters  
 
• Projektarbeit sowie Gewinnung und 

Schulung von ehrenamtlichen Mitarbeitern 
 

• Etablierung von neuen Angeboten in der 
Jugendarbeit; Neugründung von Gruppen  

 

• Gewinnung von Konfirmanden für die 
Jugendarbeit im Kirchspiel  
 

• Begleitung bestehender Jugendgruppen  
im Kirchspiel (z.B. Junge Gemeinde, Band) 
 

• konzeptionelle Arbeit zur Vernetzung  
bestehender Gruppen im Kirchspiel 
 

• Öffentlichkeitsarbeit und Präsentation 
 

• Kooperation mit anderen Trägern  
der Jugendarbeit in der Region und Schule 

 
 

Kontakt 
 

Jens Beyer, Jugendmitarbeiter  
 

Ev.-Luth. Kirchspiel Frauenstein 
Markt 9 / 09623 Frauenstein 

 

Tel. 037326 / 86562 (Arbeitszimmer) 
Email: dschenser@gmx.de 

 

Tel. 037326 / 1290 (Pfarramt Frauenstein) 

 
 

 
 
 

 
    
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Diese Aktion der Landesjugendkammer der 
Evangelischen Jugend in Sachsen soll Gemeinden  

mit guten Ideen und pfiffigen Konzepten 
helfen, in der Jugendarbeit neue Wege zu gehen. 

 

Häufig fehlt es den bisherigen Mitarbeitern vor Ort  
aber an den nötigen Freiräumen und Kapazitäten,  
um gute Ideen umzusetzen. 
Der missiofonds ermöglicht eine befristete Anstellung 
von zusätzlichen Mitarbeitern für eine gezielte Förderung  
von Projekten und neuen Konzeptionen.  
 

Momentan werden in ganz Sachsen  
zwei solcher Projektstellen finanziert:  

in Leipzig und in Frauenstein. 

„Wir wollen besonders 
den Jugendlichen 
in unserer Region 
Räume und Möglichkeiten 
eröffnen, dass sie in einem  
lebendigen Glauben  
Halt finden und darin    
wachsen können.“ 


	Jens Beyer

